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Die Gemeindeverwaltung der 

Gemeinde Lutzmannsburg wünscht  

allen Leserinnen und Lesern  

unseres Gemeindeblattes ein  

besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches,  

erfolgreiches Jahr 2014 ! 

HILFSAKTION FÜR TAIFUNOPFER AUF DEN PHILIPPINEN 

     Die verheerende Taifun-Katastrophe 

„Yolanda“, welche vor kurzem über die 

Philippinen hinweggefegt ist und eine Spur 

der Verwüstung hinterlassen hat, hat auch 

die Angehörigen einer in Lutzmannsburg 

ansässigen Familie stark getroffen. 

     Vereine, Institutionen und viele Privat-

personen aus unserer Gemeinde haben 

versucht das Leid der Familie von Donalyn 

Sparr durch Spenden etwas zu lindern.  

     Die Bewohner des betroffenen Ortes 

„Sebaste“ bedankten sich mit einem Bil-

dergruß bei den Lutzmannsburgern. 
 

 (mehr darüber im Blattinneren ...)  K.G. 
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Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Angestellten, Arbeitern, freiwilligen  

Helfern, allen Gemeinderäten, Ortsausschussmitgliedern, dem Wirtschafter, 

der Kassierin, allen Funktionären von Vereinen und Institutionen bedanken, 

denn nur durch ihre Arbeit werden unsere beiden Ortsteile lebenswert. 

Ich wünsche Ihnen allen eine ruhige, besinnliche Adventzeit, 

ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2014 ! 

Chr.R. 

Wir gratulieren ... 

... Dipl.Ing. Emanuel Weber  

& Ing. Sylvia Heissenberger 

zur Eheschließung (12.10.) 

... Wilhelm & Karoline Ohr 

zur Goldenen Hochzeit (23.11.) 

... Stefan & Karoline Weber 

zur Diamantenen Hochzeit (21.11.) 

... Theresia Kainrath 

zum 85. Geburtstag (16.09.) 

... Rosa Seidl 

zum 85. Geburtstag (18.10.) 

... Johann Knahr 

zum 90. Geburtstag (02.10.) 

... Hilda Krutzler 

zum 90. Geburtstag (20.10.) 

... Maria Wilfinger 

zum 90. Geburtstag (29.11.) 

... Klaus Stipsits 

zur Verleihung der goldenen Medaille  

des Landes Burgenland 

in seiner Funktion als Obmann des  

Sportvereines  Lutzmannsburg (Nov.2013) 

... Martin Wagner 

zum Abschluss  

des Magisterstudiums  

der Rechtswissenschaften 

(Nov.2013) 
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... Günther Toth 

zur Verleihung des  Ehrenzeichens  

des Landes Burgenland 

in seiner Funktion als ehem. Bürgermeister 

der Gemeinde Lutzmannsburg (Nov.2013) 

... Ulrike Maszlovits 

zum Abschluss ihrer Ausbildung 

zur Hortpädagogin (Okt.2013) 

... Martin Reidl 

zur Wahl zum  

Bezirksfeuerwehr- 

kommandanten (Okt.2013) 

Der Tourismusverband Lutz-

mannsburg wünscht seinen 

Mitgliedern frohe Weihnach-

ten und alles Gute für das 

neue Jahr. 

J.R. 

OTV LUTZ-

MANNSBURG 

P.D./K.G. 

I.S. 

PERSONELLES 

   An Frau Karina Pröts, 

Strebersdorf, wurde vom Ge-

meinderat am 28.10.2013 der 

ausgeschriebene Dienstposten 

für die Raumpflegearbeiten 

des Schulgebäudes und der 

Parkpflegearbeiten während 

der Sommermonate verge-

ben. 

   Die Gemeindeverwaltung 

gratuliert und wünscht viel 

Freude bei der Ausübung 

ihrer neuen beruflichen Tä-

tigkeit. 
K.G. 
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Feuerwehr Lutzmannsburg 

angebotenen Lehrgang Ka-

meraden aus Lutzmanns-

burg teil. Um beim wichtigen 

Thema wie Atemschutz immer 

am Laufenden zu sein, ist 

Fortbildung das „A und O“. 

Die eingesetzte Mannschaft 

muss perfekt zusammenarbei-

ten. Damit das überhaupt mög-

lich ist, muss geübt werden!“, 

so Verwalter BI Gruber.  

   Bereits zum fünften Mal 

wird unter reellen Bedingun-

gen im neuen BrandHáz der 

Landesfeuerwehrschule geübt. 

Mit bis zu 800 Grad Celsius 

wird den Florianis richtig ein-

geheizt. Einige Einsatzszenari-

en wie Zimmerbrände, Werk-

stättenbrände, Fahrzeugbrände 

in geschlossenen Garagen 

uvm. werden dreimal hinterei-

nander geübt. Jeder Feuer-

wehrmann hat im Atemschutz-

trupp, welcher aus drei Kame-

raden oder mehr besteht, eine 

bestimmte Aufgabe. Damit 

jeder alles kann, muss jeder 

alles üben. Das richtige Abtas-

ten der Türen zum Brandraum, 

die richtige Öffnung der Türen 

und die richtige Wahl der 

Löschleitung waren ein 

Schwerpunkt der Übungen. Ob 

HD- oder C-Rohr, jedes hat 

seine Vor- und Nachteile. Da-

mit im Ernstfall das richtige 

Rohr gewählt wird, beüben die 

Feuerwehrkameraden sämtli-

che Möglichkeiten, um selbst-

ständig die Vorteile und Nach-

teile erkennen zu können. Be-

treut von einem freiwilligen 

Ausbildner des Bezirkes Ober-

pullendorf arbeitet der Atem-

ATS-WORKSHOP 

Modul Innenangriff 

 

   Eine sehr arbeitsintensive 

Woche liegt hinter der Feuer-

wehr. Montag bis Freitag ab-

solvierte OFM Michael Plöchl 

erfolgreich zwei Lehrgänge an 

der Landesfeuerwehrschule in 

Eisenstadt, ein schwerer Ver-

kehrsunfall mit einer schwerst-

verletzten Person forderte 

Freitagabend die Kameraden.  

Der Samstag stand im Zeichen 

der Schulung und Übung. Ge-

startet um acht Uhr früh mit 

der Teilnahme am Atemschutz 

Workshop in Eisenstadt, for-

derte nachmittags die Ab-

schnittsübung in Kleinwaras-

dorf einiges von den Kamera-

den ab. 

   HFM Manuel Borbely, OFM 

Michael Plöchl und BI Andy 

Gruber fuhren nach Eisenstadt 

in die Landesfeuerwehrschule 

um beim Atemschutz Work-

shop Modul „Innenangriff“ 

teilzunehmen. 

    Seit der Gründung dieser 

Workshops nahmen bei jedem 

schutztrupp nach eigenem Er-

messen und auf eigene Gefahr.  

 

   Nach jedem Einsatzszenari-

um werden die positiven und 

negativen Aspekte analysiert. 

Diese Ausbildung ist anstren-

gend aber sehr lehrreich. Nach 

vier Stunden schwerster kör-

perlichen Belastung konnte 

der Workshop mit positivsten 

Eindrücken beendet werden.  

 

FAHRZEUGBERGUNG 

    

   Am 11. Oktober wurde die 

Abschnittsstützpunktwehr per 

Telefon und stillen Alarm zu 

einer Fahrzeugbergung eines 

PKW`s am Minihoferweg 

gerufen. Sechs Mann machten 

sich sofort mittels KDOF und 

RLF A 2000 auf den Weg um 

dem verunfallten Ehepaar aus 

Kroatisch Minihof zur Hilfe 

zu eilen. Aufgrund einer be-

schlagenen Frontscheibe kam 

das Ehepaar von der Straße ab 

und rutschte in den Graben. 

Nach dem Eintreffen der Lutz-

mannsburger Florianis wurde 

das ältere Ehepaar erstversorgt 

und das Fahrzeug konnte mit-

tels Seilwinde des RLF gebor-

gen werden. Nach einer halben 

Stunde konnte die Feuerwehr 

wieder ins Feuerwehrhaus ein-

rücken und die Einsatzbereit-

schaft hergestellt werden.   

Beim ATS-Workshop 

Unfall am Minihoferweg 
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satzbefehle entgegen zu neh-

men. 

 

   Aufgrund eines schweren 

Gewitters kam es im Ortsge-

biet Kleinwarasdorf zu meh-

reren Blitzschlägen. Da die 

Einsatzorte im gesamten Orts-

gebiet verstreut waren, löste 

die Einsatzleitung „B3“ Ab-

schnittsalarm im Abschnitt 

VII aus. 

 

   Der Atemschutztrupp des 

RLF bestehend aus HLM 

Christian Maszlovits, BI Andy 

Gruber und OFM Michael 

Plöchl rüstete sich mit schwe-

rem Atemschutz aus und mel-

dete sich beim Atemschutz-

sammelplatz von Abschnittsa-

temschutzwart Thomas Meli-

sits von der Feuerwehr 

Nikitsch. Melisits ließ den 

Atemschutztrupp fertig aus-

rüsten und erteile den Befehl: 

„Gefahrgutsuche in einem 

Brandobjekt“.  

   Der Rest der Mannschaft 

des RLF und des KLF wurden 

zu einem Verkehrsunfall mit 

eingeklemmter Person in der 

Nähe der Übungsobjekte geru-

fen.  

   Der aufgrund des Gewitters 

abgelenkte Fahrer eines 

PKW`s kam von der Straße ab 

und landete im Graben. Nach 

kürzester Zeit konnte die Per-

son durch die Feuerwehr 

Nikitsch und Lutzmannsburg 

mittels hydraulischem Ret-

tungssatz aus dem Wrack be-

freit und der Rettung zur wei-

teren Versorgung übergeben 

werden. 

   Mittels Seilwinde wurde das 

Fahrzeug aus dem Graben ge-

zogen und gesichert abgestellt. 

VERKEHRSUNFALL 

   Zu einem Verkehrsunfall 

mit Personenschaden wurde 

die Abschnittsstützpunktwehr 

am Freitagabend (18.10.2013) 

mittels Telefon und stillen 

Alarm gerufen. Aus bisher 

ungeklärter Ursache raste der 

Lenker eines PKWs gegen 

eine Hausmauer auf der 

Hauptstraße im Ortsgebiet. 

Da die Ersthelfer ebenfalls 

Mitglieder der Feuerwehr 

sind, wurde die Rettungskette 

perfekt umgesetzt. Notarzt, 

Feuerwehr und Hausarzt 

wurden verständigt. Nach 

kürzester Zeit rückten neun 

Männer der Ortsfeuerwehr 

mittels KDOF und RLF A 

2000 aus. Nach Absicherung 

der Einsatzstelle und Sperrung 

der Hauptstraße wurde gleich-

zeitig ein zweifacher Brand-

schutz und mehrere Fluter für 

die Beleuchtung aufgebaut. 

Ein alarmierter First Respon-

der übernahm mit der anrü-

ckenden Ärztin sofort die Ver-

sorgung des Verletzten. Weni-

ge Minuten später traf der 

Notarzt Oberpullendorf ein. 

Da sich vor Ort bereits sehr 

viele Schaulustige einfanden, 

wurde ein Sichtschutz durch 

die Feuerwehr errichtet. 

Nach dem Abrücken des Not-

arztes wurde das Fahrzeug mit 

Hilfe eines Abschleppdienstes 

verladen und abtransportiert. 

Ausgelaufene Flüssigkeiten 

wurden gebunden und die 

Sperrung der Hauptstraße 

konnte nach ca. einer Stunde 

wieder aufgehoben werden. 

   Da dieser Einsatz für die 

eingesetzten Kräfte sehr emo-

tional und belastend war, fand 

nach dem Einsatz unter den 

Mitgliedern eine Nachbespre-

chung statt.      

 

ABSCHNITTSÜBUNG IN  

KLEINWARASDORF 

   

  Am Samstag den 19. Okto-

ber wurde die Abschnitts-

stützpunktwehr zur jährli-

chen Abschnittsübung des 

Abschnittes VII im Bezirk 

Oberpullendorf alarmiert. 

Diesmal wurden die Kamera-

den per Funk nach Kleinwa-

rasdorf gerufen. 

   Da die Ortsfeuerwehr Klein-

warasdorf lediglich ein KLF-

W und ein KLF aus dem Jahre 

1974 besitzt, wurde seitens 

des Abschnittsfeuerwehrkom-

mandanten BR Martin Reidl 

die Feuerwehr Lutzmannsburg 

gebeten, das Kommandofahr-

zeug für die Übung als Ein-

satzleitung den befreundeten 

Florianis aus Kleinwarasdorf 

bereitzustellen und die Ein-

satzleitung durchzuführen. 

   Nach erfolgter Alarmierung 

rückte die Mannschaft mit 

dem RLF A 2000 und dem 

KLF zum Übungsobjekt aus. 

Nach dem Eintreffen meldete 

sich Ortsfeuerwehrkomman-

dant HBI Ewald Weber bei 

der Einsatzleitung um die Ein-

Unfall auf der Hauptstraße 
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Da es sich beim Brand um ein 

kontrolliertes Abbrennen vom 

Vortag handelte, wurden kei-

ne weiteren Maßnahmen der 

Feuerwehr gesetzt. Die Lan-

dessicherheitszentrale Bur-

genland wurde von der Ein-

satzleitung Lutzmannsburg 

darüber in Kenntnis gesetzt 

und die Feuerwehr Lutz-

mannsburg konnte wieder ins 

Feuerwehrhaus einrücken.  

 

   Wenige Minuten später wur-

de die Abschnittsstützpunkt-

wehr zum nächsten Einsatz 

gerufen. Diesmal benötigte 

ein Tourismusbetrieb die un-

terstützende Hand der Feuer-

wehr. Ein verlegter Ka-

nalstrang behinderte den Ab-

fluss in die Kanalisation. Mit-

tels HD Rohr und Kanalratte 

konnte das Problem schnell 

gelöst werden. 

 

KOMMANDO GRATULIERT 

NEUEM BFKDT 

 

   Das Ortsfeuerwehrkomando 

Lutzmannsburg überraschte 

den designierten Bezirksfeu-

erwehrkommandanten Mar-

tin Reidl am gestrigen Don-

nerstagabend im Feuerwehr-

   Im Zuge der Übungsnachbe-

sprechung wurde Bezirksfeu-

erwehrkommandant OBR 

Mag. Rudolf Ferscha von 

Abschnittskommandant BR 

Reidl und den anwesenden 

Feuerwehren des Abschnittes 

VII aufgrund seines Rücktritts 

feierlich verabschiedet und 

geehrt. OBR Mag. Ferscha 

bedankte sich auf das herz-

lichste und schloss die jährli-

che Abschnittsübung mit fol-

genden Worten: „Man kann 

die Zukunft nicht vorhersa-

gen, aber man kann sie mög-

lich machen! In diesem Sinne: 

Alles Gute und viel Erfolg für 

die Zukunft!“  

 

FLURBRAND IN 

STREBERSDORF 

 

   Um 8:47 Uhr heulten am 

27.10.2013 die Sirenen in der 

Gemeinde Lutzmannsburg. 

Ein anonymer Radfahrer mel-

dete über den Notruf 122 ei-

nen Flurbrand beim Baum-

schnitt - Zwischenlagerplatz 

im Ortsteil Strebersdorf.  

Daraufhin wurde die Ortsfeu-

erwehr Strebersdorf und die 

nach Alarmplan erforderliche 

Abschnittsstützpunktwehr 

Lutzmannsburg mittels Sirene 

zum "B1" Alarm gerufen. 

Nach kurzer Zeit rückten 18 

Mann der Feuerwehr Lutz-

mannsburg mit dem KDOF, 

RLF A 2000 und dem KLF 

zum Einsatzort aus.  

  Gleichzeitig mit der Polizei 

trafen die Lutzmannsburger 

Florianis am Brandherd in 

Strebersdorf ein, erkundeten 

die Lage und meldeten dies 

der anrückenden Feuerwehr 

Strebersdorf weiter.  

haus der Abschnittsstütz-

punktwehr und gratulierte ih-

rem Mitglied zur neuen Funk-

tion im Bezirksfeuerwehr-

kommando Oberpullendorf. 

"Mit Stolz und großer Freude 

haben wir die Nachricht erhal-

ten und wünschen unserem 

Kameraden alles Gute für die 

Zukunft als neuer Bezirksfeu-

erwehrkommandant", so Orts-

feuerwehrkommandant HBI 

Ewald Weber. BR Martin 

Reidl bedankte sich für das 

Vertrauen und versichert 

weiterhin eine gute Zusam-

menarbeit mit dem Bezirks-

feuerwehrkommando. 

"Lutzmannsburg darf sich 

über den ersten Bezirksfeuer-

wehrkommandanten aus den 

eigenen Reihen erfreuen. 

Zwei Stellvertretende Kom-

mandanten durften wir bereits 

entsenden!“, so Altkomman-

dant HBI Günther Toth und 

Ehrenortsfeuerwehrkomman-

dant OBI Karl Weber. Reidl 

nimmt die Herausforderung 

gerne an und sieht sich als 

Kommunikationsdrehscheibe 

zwischen der Basis, dem Be-

zirksfeuerwehrkommando und 

dem Landesfeuerwehrkom-

mando Burgenland.  

Kommando Lutzmannsburg gratuliert BFKDT Martin Reidl 

A.G. 



Seite 7 

Gemeindeblatt Dezember 2013 

   Liebe MitbürgerInnen, 

 

mir ist es ein großes Anliegen 

mich bei Euch für die vielen 

Spenden zu bedanken. 

   Ich war, und bin noch im-

mer überwältigt, dass Ihr mei-

nen Verwandten und Bekann-

ten, vielen Familien, die teil-

weise alles verloren haben, 

soviel Hilfsbereitschaft und 

Menschlichkeit entgegen-

bringt. 

   Ich hatte manchmal Tränen 

in den Augen von der Großzü-

gigkeit der Menschen in un-

serer Gemeinde, die so viel 

Mitgefühl für mein Dorf, Se-

baste, hatten und noch immer 

haben. 

 

  Wir haben schon sehr viel 

mit Eurer Spende erreichen 

können. 

   Das wichtigste war zuerst 

dafür zu sorgen, dass die 

Menschen Lebensmittel be-

kommen. Das ist uns gelun-

gen.  

Der nächste Schritt ist der 

Aufbau der zerstörten Häuser. 

Auch hier konnten wir schon 

Baumaterial, wie Nägel und 

Planen für die Dächer organi-

sieren, aber auch neue Schul-

sachen für die Kinder wurden 

besorgt. 

   Die Aufräumarbeiten und 

der Aufbau werden noch eini-

ge Wochen lang dauern, aber 

Dank Eurer Hilfe können die 

Menschen in Sebaste bald 

wieder ein normales Leben 

führen. 

 

   Gott segne Euch ALLE!  

Im Namen aller Bürger  

von Sebaste 

HERZLICHEN DANK !!!! 

Donna 

Lutzmannsburg hilft! 

 

   Unsere Veranstaltung, am 

Donnerstag dem 21. Novem-

ber 2013, für die vom Taifun 

betroffenen Angehörigen 

und Freunde der Familie 

Sparr auf den Philippinen, 

war ein voller Erfolg. Mit 

Glühwein, Kinderpunsch, gu-

tem Lutzmannsburger Rot-

wein, verschiedenen Mehl-

speisen und feinen Säften – 

alles von Dorfbewohnern zur 

Verfügung gestellt – haben 

wir € 2.925,-- der Familie  

Sparr übergeben können. 

Herzlichen Dank allen Besu-

chern und Spendern! 

Ein Teil des Geldes ist bei 

TAIFUNKATASTROPHE AUF DEN PHILIPPINEN 

Donna`s Familie im Katastro-

phengebiet bereits wirksam, 

wie auch das übermittelte Foto 

zeigt.  

 

„Ein großes Dankeschön den 

Menschen von Lutzmannsburg 

für die uns gewährte Hilfe! 

Die Opfer des Taifuns.“ 

 

H.P. 

D.SP. 
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Mitteilung der  

Evang. Pfarrgemeinde 

Wenn aus Kleinem Großes wird  

– Erntedankfest der evangelischen Pfarr-

gemeinde Lutzmannsburg 

   Am vorletzten Sonntag im 

Kirchenjahr wurde im Got-

tesdienst Erntedank gefeiert. 

Die Kindergartenkinder eröff-

neten den Festgottesdienst mit 

Gedichten und Liedern und 

dankten Gott für alles, was er 

hat wachsen lassen.  

   Die VolksschülerInnen in-

terpretierten das „Danke“ auf 

ihre Art und Weise mit nach-

denklichen Beiträgen. In der 

Predigt lernten die mehr als 

200 Besucher die Kirchenfle-

dermaus kennen, die Sonntag 

für Sonntag den Gottesdienst 

vom Dachboden aus beobach-

tet. Diese diskutierte mit Frau 

Pfr. Langer über den tiefen 

Sinn des Festes und erläuterte 

mit einem Weintraubenkern, 

Museums– und Kulturverein 

H.W. 

BEIM  

STORCHENNEST    

   Es wird vielen 

Lutzmannsburgern 

und auch Gästen 

seit Jahren aufge-

fallen sein, dass 

speziell an den Wochenenden 

rund um das Storchennest 

einiges in Bewegung ist. 
 

   Grund hiefür  sind die Krea-

tivkurse von Mag. Otakar  

SLIVA  und Astrid SÄN-

GER: 

   Figurale Keramik, Malerei 

und Bildhauerei, mit einigen 

Spezialgebieten, wird den Se-

minarteilnehmern bei den 

Workshops angeboten. 

  Der geborene Tschechoslo-

wake  hat seit Jahren Semina-

re in Europa, Asien und Ame-

rika  erfolgreich geleitet und 

in vielen Galerien  weltweit 

ausgestellt. 

 

 Seine Lebensgefährtin Astrid  

SÄNGER, aus Wien kom-

mende  und u.a. in Stoob aus-

gebildete Keramikerin; hat 

sich zunächst Fachwissen im 

Ausland angeeignet und im 

Teamwork  mit Otakar bilden 

beide nun ein starkes Künst-

lerduo. 

 

   Durch ihre Bescheidenheit 

und freundliches Auftreten 

haben sich die beiden in Lut-

zmannsburg bestens inte-

griert und viele Freunde ge-

funden. 

   Wir sind stolz, dass solche 

anerkannten Künstler bei uns 

eine Heimstätte gefunden ha-

ben. 

  Ihr  Wirken  bringt natürlich 

auch zahlreiche  Gäste zu uns,  

welche  auch den Tourismus 

beleben. 

   Wir wünschen  Astrid und 

Otakar weiterhin viele Erfolge 

und dass sie sich weiterhin 

beim Storchennest wohlfüh-

len. 

 

Museums- und Kulturverein 

Lutzmannsburg 

Der Schriftführer: 

Horst Weber  

Die Kindergartenkinder beim Erntedankfest 
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dass Gott, der Herr, Freude 

am Wachsen und Gedeihen 

hat. „So wie aus einem Trau-

benkern später ein Weinstock 

mit vielen Reben werden 

kann, so entwickeln sich auch 

Kindergartenkinder hoffent-

lich zu gläubigen Erwachse-

nen“, wünschte sich das klei-

ne Tier. 

   Nach der Predigt war der 

Jungwein Thema einer kurzen 

Ansprache. Dass der Wein 

über das Jahr hinweg großen 

Einfluss auf das Gemeindele-

ben hatte, bewiesen die gelun-

genen Veranstaltungen des 

Weinbauvereines: von der 

Weinblütenwanderung über 

das Rotweinerlebnis bis hin 

zum Tag der offenen Kellertü-

ren sorgte der Rebensaft für 

beste Unterhaltung. Auch die 

Pfarrgemeinde leistete mit der 

Bergpredigt im Weingebirge 

einen Beitrag zur Bedeutung 

des edlen Tropfens. 

„Zum Dank gehört auch Hel-

fen“ – das bewiesen die Le-

bensmittelpakete für die Dia-

konie, die vor dem Altar ge-

stapelt waren. Einige enga-

gierte LutzmannsburgerIn-

nen spendeten diese Packerl 

für jene Burgenländerinnen 

und Burgenländer, die sich 

nicht einmal Grundlebens-

mittel leisten können und 

dringend Hilfe brauchen. Eine 

besondere Unterstützung er-

hielt auch eine ortsansässige 

Familie, deren Verwandte auf 

den Philippinen beim fürch-

terlichen Taifun Hab und Gut 

verloren haben – die Kollekte 

sollte den Betroffenen eine 

Unterstützung beim Wieder-

aufbau sein. 

   Nach dem Gottesdienst 

gab es die traditionelle 

Agape am Kirchenplatz. 

Weinbauverein und Pfarrge-

meinde luden zum Umtrunk 

mit Jungwein, Brot und 

Beugl. Alle nutzten die Gele-

genheit, miteinander ins Ge-

spräch zu kommen und einen 

angenehmen Novembersonn-

tag zu genießen. 

Weihnachtszeit - 
Zeit für unsere besten Wün-

sche: 

Ein gesegnetes Weihnachts-

fest, alles Gute, viel Gesund-

heit und Gottes Segen für 

2014 wünschen allen Gemein-

debürgerInnen 

Pfr. MMag. 

Irmi Langer, 

Presbyterium 

und Gemein-

devertretung 

der evangeli-

schen Pfarr-

gemeinde 

Lutzmanns-

burg. 
R.M. 

Bei der Agape 

Weihnachtszeit - 

Zeit, innezuhalten und das 

vergangene Jahr Revue passie-

ren zu lassen, 

ein Jahr, das mit Höhen und 

Tiefen, aber auch mit einigen 

Überraschungen wie im Fluge 

verging. 

 

 

Weihnachtszeit - 
Zeit natürlich auch, nach vorn 

zu schauen, neue Ziele zu for-

mulieren –  

um sie zuversichtlich zu reali-

sieren. 
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ERNTEDANKFEST    

 

   Das Erntedankfest der 

Pfarre Lutzmannsburg stand 

unter dem Motto: "Verteilen 

statt vernichten"! Die Kin-

dergarten- und Volksschulkin-

der gestalteten zusammen mit 

dem Herrn Pfarrer Josef 

Kuzmits, dem Kirchenchor 

und dem Pfarrgemeinderat den 

Festgottesdienst im Pfarr-

stadel.  

   Texte zum Thema "Brot des 

Lebens" und "Verteilung von 

Gütern" wurden meditiert. 

  

   Die floristische Gestaltung 

lag in den bewährten Händen 

von Ing. Gerhard Weißmantel 

und Gerti Gruber. 

    Die Erntekrone wurde von 

Ewa Schattovits und Hilde 

Szöke kunstvoll gestaltet. 

  

   Nach der Festmesse lud der 

Pfarrgemeinderat zum ge-

meinsamen Mittagessen, in 

dem Wildschweinragout und 

Schweinsbraten gereicht wur-

den. 

  

   Es war wieder ein gelunge-

nes Erntedankfest; der Reiner-

lös wird für pfarrliche Anlie-

gen verwendet. 

 

CHRISTKINDLMARKT 

 

   Am 22./23. November ver-

anstaltete die r.k. Pfarre zum 

Hl. Vitus Lutzmannsburg den 

diesjährigen Christkindl-

markt unter dem Motto: 

"Jesus, die Flamme des 

Glaubens". 

   Viele treue Besucher hörten 

und sahen ein ansehnliches 

Programm der Pfarre, zusam-

mengestellt von Pfarrer Josef 

Kuzmits: die Bläsergruppe 

spielte Adventlieder, die Flo-

ristikgruppe bot hochwertige 

Advent- und Weihnachtsflo-

ristik im Pfarrstadel, die 

Volksschulkinder mit ihren 

Texten und ihrem Lichtertanz 

erfreuten vor der Marienkapel-

le die vielen Besucher trotz 

schlechten Wetters.  

   Der Glühwein und die Kuli-

narik wärmten ein wenig auf. 

Danke für den großartigen Be-

such! 

 

SPENDE FAM. SPARR 

 

   Am 1. Adventsonntag über-

gab die r.k. Pfarre zum Hl. 

Vitus Lutzmannsburg in der 

Marienkapelle eine Spende 

von € 500.- vom Christkindl-

markt an die Familie Dona-

lyn SPARR, deren Angehöri-

ge Opfer der Taifun-

Katastrophe auf den Philippi-

nen wurden. 

  

   Herr Pfarrer Josef Kuzmits 

und Ratsvikar Mag. Oswald 

Gruber betonten diese charita-

tive wichtige Funktion der 

Kirche: 

"Jesus Christus in den Armen 

und Notbedürftigen zu erken-

nen ist unser aller Auftrag! 

Als kleine r.k. Pfarrgemeinde 

v.l.n.r.:Pfarrer Josef Kuzmits, Donalyn Sparr und Ratsvikar Mag. Oswald Gruber  

Mitteilung der Kath. Pfarrgemeinde 

Der Pfarrgemeinderat mit der Erntekrone  

- vlnr: Irma Mersich, Gerti Gruber, Hilde Szöke, 

Ministrantin Samantha Sparr, Pfarrer Josef 

Kuzmits, Hans Sturm, Alfred Stifter, Herbert 

Stifter, Alfred Braun und Ratsvikar Ossi Gruber  
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O.G. 

Musikgruppe unter Leitung von Ossi Gruber und Floristik im Pfarrstadel  

Lutzmannsburg solidarisieren 

wir uns gerne mit den Taifun-

opfern, empfehlen sie Gott in 

unseren Gebeten und schicken 

€ 500,- als Herzensgabe von 

unserem Christkindlmarkt zur 

Linderung der großen Not und 

als kleine Hilfe für einen Neu-

beginn.  

 

   Möge Jesus, den wir alle er-

warten, alles zum Guten wen-

den! 

 

   Einen gesegneten Advent 

und ein fried- und hoffnungs-

volles Weihnachtsfest entbie-

ten Herr Pfarrer Josef 

Kuzmits, Ratsvikar Mag. 

Oswald Gruber und alle Gläu-

bigen der r.k. Pfarre zum Hl. 

Vitus Lutzmannsburg. 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN STREBERSDORF 

M.WH. 

   Bereits im Frühling haben 

wir bei einer Sitzung be-

schlossen, das Kreuz vor 

dem Haus der Familie Has-

ler zu renovieren und den 

Platz rundherum neu zu ge-

stalten.      

   Ende September war es 

dann soweit! Wir haben  unser 

Vorhaben in die Tat umge-

setzt. Die Arbeiten schritten 

zügig voran und im Oktober 

waren wir mit unserer Neuge-

staltung und Renovierung fer-

tig. 

 Am 4. November segnete 

Pfarrer Kuzmits feierlich 

das Kreuz im Beisein des 

Verschönerungsvereines und 

der Ortsbevölkerung.  Nach 

der Heiligen Messe bereiteten  

wir eine kleine Agape vor  und 

verteilten Stiefmütterchen an 

alle Anwesenden.   

   Ein Dankeschön an alle die 

uns bei diesem Projekt so wie 

bei jeder anderen Arbeit und 

auch bei unseren Festen, das 

ganze Jahr hindurch geholfen 

und unterstützt haben. Bei der 

Gemeindevertretung bedanken 

wir uns ebenfalls für die gute 

Zusammenarbeit.  

 

Der Verschönerungsverein 

(Stiafmiazalmafia) Strebers-

dorf wünscht Frohe Weih-

nachten und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2014.   
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Kath. Jugend Lutzmannsburg 
 

10. OKTOBERFEST - 

EIN JUBILÄUM 
    

   Zum zehnten Jubiläum lud 

die Kath. Jugend Lutzmanns-

burg am 26. Oktober zum 

jährlichen Oktoberfest in den 

Jugendkeller in der Hofstatt 

ein. Traditionell im Trachten-

Outfit sorgten die Burschen 

und Mädels der Jugend für 

einen reibungslosen Ablauf 

des Festes. Mit typischen bay-

rischen Schmankerl, wie 

Weisswurst mit Brez´n, haus-

gemachte Gulaschsuppe und 

ausgezeichnete Salzstangerln 

verköstigten die Mitglieder 

der KJL die zahlreichen Besu-

cher. „Als Jubiläumsgeschenk 

haben wir 100 Liter Freibier 

an unsere Besucher verteilt!“, 

so Jugendobmann Hannes 

Maszlovits. Spezielle Barge-

tränkeaktionen standen eben-

falls im Angebot.  

   Der Reinerlös wird für die 

Bezahlung der Betriebskosten 

des Jugendkellers verwen-

det!  

 

Wir bedanken uns bei allen 

Besuchern für die tolle Unter-

stützung der Kath. Jugend und 

freuen uns auf ein Wiederse-

hen im Jugendkeller Lutz-

mannsburg!  

   Die Jugend dankt für Ihren 

Besuch! 

 

REINIGUNG HUBERTUS-

KAPELLE STREBERSDORF 

   Gute Zusammenarbeit be-

wies die Reinigungsaktion der 

Hubertuskapelle in Strebers-

dorf, die vom Jagdklub Stre-

bersdorf im Oktober organi-

siert wurde. Auf Bitte der 

Jägerschaft halfen die Ju-

gendlichen der Katholischen 

Jugend Lutzmannsburg und 

die Freiwillige Feuerwehr 

Lutzmannsburg tatkräftig 

mit.  

   Es wurde die Fassade der 

Kapelle, der Vorplatz und das 

Dach mittels Hochdruck ge-

säubert und für die Hubertus-

messe am 27. Oktober 2013 

grundgereinigt. 

 

   Über diesen Weg wird den 

freiwilligen Helfern Dank 

ausgesprochen!  

   Weitere Infos über die Ju-

gend finden Sie auf 

www.kath-jugend.at.tt 

 

SPENDENÜBERGABE AN DIE 

GEMEINSCHAFT CENACOLO 

Dankesworte der Gemeinschaft 

   Vor kurzem konnten wir 

wieder unsere Freunde aus der 

Katholischen Jugend Lutz-

mannsburg bei uns im Haus 

empfangen. Diese aktive 

Gruppe hat uns in den letzten 

Jahren sehr unterstützt. 

   Heuer zum dritten Mal hat 

die KJL mit ihrem Dämmer-

schoppen eine Benefizaktion 

für uns organisiert, deren Er-

lös den Straßenkindern in un-

seren Missionshäusern in Peru 

zukommt. 

   Als die KJL vor drei Jahren 

auf der Suche nach einem So-

zialen Projekt war, das sie un-

terstützen könnte, hat sie un-

ser Freund Msgr. Dr. Ernst 

Pöschl auf uns aufmerksam 

gemacht. Von da an hat sich 

die Gruppe immer wieder mit 

großer Phantasie und Begeis-

terung auf verschiedene Weise 

für uns eingesetzt, sei es durch 

Sammelaktionen, Infoabende 

oder Benefizveranstaltungen.     

   Ein großes Vergelt’s Gott 

von Herzen für Eure Hilfe 

und für Euer Beispiel. 

 

FABIO AUS ITALIEN „Mich 

berührt es wie die Gruppe 

Werbung für uns macht, ohne 

dabei etwas für sich zu erwar-

ten. Ich habe so verstanden, 

dass ich nicht immer versu-

chen muss, große Dinge zu 

tun, denn an ihrem Beispiel 

sehe ich, dass man durch ein-

fache Dinge sehr viel Gutes 

wirken kann.“ 
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TAMAS AUS UNGARN „Für 

mich sind diese Jugendlichen 

ein gutes Beispiel für gelebte 

christliche Werte, denn sie 

helfen uns und den Kindern in 

unseren Missionen großzügig, 

obwohl sie uns nicht einmal 

persönlich kennen.“ 

PIOTR AUS POLEN „Mich 

beeindruckt es sehr, dass diese 

ganz normalen Jugendlichen 

fähig sind, alle diese guten 

Aktionen im christlichen Geist 

durchzuführen, mit dem Wil-

len, anderen Gutes zu tun.“ 

DIE NEUE THEATERSAISON HAT BEGONNEN 

   Mit Einzug der kalten Jah-

reszeit beginnt für die Thea-

tergruppe Lutzmannsburg 

das neue Theaterjahr. Nach 

den sehr erfolgreichen Auf-

führungen von „Stilles Was-

ser“ im Frühjahr 2013 hat 

sich die Theatergruppe für 

das Spieljahr 2014 zum 

zweiten Mal nach „Die Fal-

le“ für ein Kriminalstück 

entschieden. 

 

   „Trugschluss“ 

ist der Titel des neuen Stü-

ckes, welches ausgesucht und 

anschließend von den Schau-

spielerInnen in die 

„Lutschburger Mundart“ über-

setzt wurde. Es finden sich 

auch dieses Mal wieder Wör-

ter bzw. Ausdrücke die mög-

licherweise nicht mehr jedem 

bekannt sind. Die Mundart zu 

erhalten ist der Theatergruppe 

ein großes Anliegen und be-

deutet die kulturelle Vielfalt 

auf diese Weise zu bewahren 

und weiterzugeben. 

 

   Spieltermine 

sind dieses Mal wieder die 

beiden Wochenenden vor Os-

tern. 

Premiere: Sa. 05. April 2014. 

Weitere Spieltermine: So. 06. 

April 2014, Sa. 12. April 

2014, So. 13. April 2014. 

Also jetzt schon im Kalender 

für das nächste Jahr eintragen. 

   Zum Inhalt des Stückes wird 

aktuell nur so viel verraten: 

Es muss nicht immer alles so 

sein wie es im ersten Moment 

aussieht – das Resultat ist al-

lerdings für die Beteiligten das 

gleiche! 

Klingt im ersten Moment ver-

wirrend, ergibt aber nach Be-

such des Stückes durchaus 

Sinn! 

 

Ein frohes Fest und  einen gu-

ten Rutsch ins neue (Theater)-

jahr wünscht die Theatergrup-

pe Lutzmannsburg. 

Wir freuen uns auf ein Wie-

dersehen im Theatersaal im 

Landgasthof Pacher. 
A.H. 

A.G. 
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Hort „Die schlauen Füchse“ 

 PROJEKT „GARTENHAUS“   

 

   Nach einem tollen Start ins 

neue Hortjahr 2013/2014 be-

gannen die Kinder bereits im 

Oktober mit ihrer ersten Pro-

jektarbeit.  

   Bereits vor den Sommerferi-

en erhielt der Hort ein neues 

Gartenhäuschen, um darin 

sämtliche Spielgeräte für den 

Außenbereich aufzubewahren.     

   Die äußere Gestaltung des 

Gartenhäuschens übernahmen 

die Kinder hierbei selbst. Im 

Vorfeld räumten sie die Spiel-

materialien selbstständig ein 

und stimmten im Rahmen des 

Kommunikationskreises über 

die künftige Farbgebung ab. 

Und schon konnten sich die 

Kinder voller Eifer ans Werk 

machen. Fachmännisch wurde 

das Gartenhaus zuerst grun-

diert, dann gestrichen und zum 

Schluss an den letzten Feinhei-

ten gearbeitet.  

   Und das Ergebnis kann sich 

doch wirklich sehen lassen…. 

 

NIKOLAUS 

 

   Wie bereits zu sehen ist, ar-

beiten wir in unserem Hort im-

mer wieder projektorientiert 

und deshalb beschlossen wir, 

heuer das Thema „Nikolaus“ 

einmal von einer anderen 

Seite aufzurollen.  

   Dass die Kinder vieles vom 

Leben des Hl. Nikolaus und 

die Legenden um seine Person 

wissen, war für uns innerhalb 

der Gruppe eine Gewissheit, 

doch wie steht´s um die Er-

wachsenen? Im Rahmen eines 

Ausganges entschieden wir 

uns deshalb, einige Passanten 

kurzerhand aufzuhalten und 

etwas auszuquetschen. Einige 

von Ihnen werden wohl mit 

einem Lächeln daran zurück-

denken, als sie uns begegnet 

sind...  

   Als besondere Überraschung 

beim Nachhausekommen durf-

ten sich die Kinder dann über 

einen festlich geschmückten 

Tisch freuen, auf dem für je-

des Kind ein prall gefülltes 

Nikolaussackerl zu finden war 

und das bei der gemeinsamen 

Festtagsjause verzehrt werden 

konnte. 

 

Die Kinder und Betreuer des 

Hortes wünschen Ihnen nun 

noch ein frohes und besinnli-

ches Weihnachtsfest sowie 

einen guten Rutsch ins Jahr 

2014! 

U.M. 

Leonie, Anna 

Lena und Julian 

waren tatkräftig 

mit dabei  

und hierauf können 

die fleißigen Helfer 

stolz sein!  

Christoph, Paula, 

Lara, Anna Lena, 

Emma, Leonie, Pat-

rick, Elias, Simon, 

Tim und Diana 

Auch Walter Toth 

durfte sein Wissen 

beim Nikolausquiz 

unter Beweis stellen, 

als er auf Emily, 

Thomas, Diana, Em-

ma, Lara, Tim, Julian 

und Christoph traf.  
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Volksschule Lutzmannsburg  

 

ALS REPORTER BEIM HERRN 

BÜRGERMEISTER 

   Ein wichtiger Teil des Sach-

unterrichts auf der Grundstufe 

II ist das nähere Kennenlernen 

des eigenen Dorfes, des Be-

zirks und des Bundeslandes. 

Um noch mehr Einblicke in 

das Gemeindeleben zu erhal-

ten, besuchten die 3. und 4. 

Schulstufe das Gemeinde-

amt und den Herrn Bürger-

meister. Viel Interessantes 

und Wissenswertes erfuhren 

die SchülerInnen dabei.  Den 

Abschluss bildete ein Inter-

view mit dem Herrn Bürger-

meister, bei dem sich jedes 

Kind über Details aus dem 

Bürgermeisterleben informie-

ren konnte. 

   Danke dem Gemeinde-

amtteam und dem Herrn Bür-

germeister! 

 

TAG DES APFELS 

   Schon Adam und Eva wuss-

ten, dass der Apfel eine Sünde 

wert ist. 

   Frisch und saftig schmeck-

ten die leckeren Äpfel vom 

Apfelhof Rohrer am Tag des 

Apfels. 

   Danke für diese gesunde 

Jause! 

 

ZU BESUCH BEI UNSEREM 

SCHULSPONSOR 

Spare in der Zeit, dann hast du 

in der Not. Dieses Sprichwort 

nahmen unsere Schulkinder 

für bare Münze und brachten 

ihre vollen Sparbüchsen am 

Weltspartag zur Raiffeisen-

bank. Belohnt wurden sie mit 

einer leckeren Jause und ei-

nem tollen Geschenk.  

Danke! 

 

BUCHAUSSTELLUNG 

Lesen ist Abenteuer im Kopf – 

und jedes Kind ist abenteuer-

lustig.  

Um den Kindern verschieden-

artigste Kopfabenteuer zu er-

möglichen, lud die Volksschu-

le zur alljährlichen  Buchaus-

stellung ein. 

Die Auswahl an kindgerechten 

Büchern – ob altbewährte Li-

teratur oder Neuerscheinung – 

war wie immer großartig.  

Die anwesenden Gäste wurden 

im Laufe des Nachmittags von 

den Schulkindern auf eine mu-

sikalische Rundreise ge-

schickt. Die engagierten El-

tern verwöhnten mit schmack-

haften Mehlspeisen und Ge-

tränken.  

Mit dem Reinerlös dieser Ver-

anstaltung werden wir wiede-

rum Bücher für unsere Schul-

bücherei ankaufen. 

Im Gemeindeamt  

Bei der Apfeljause 
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B.W.-S. 

Gesegnete Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins Jahr 

2014 wünschen Ihnen allen 

die Schülerinnen und Schüler 

und das Lehrerinnenteam der 

Volksschule Lutzmannsburg. 

Zu Besuch in der Raiffeisenbank 

Bei der Buchausstellung 

K.R. 

Kindergarten Lutzmannsburg 

   Vor kurzem ging das Pro-

jekt GeKiBu (Gesunde Kin-

dergärten im Burgenland) 

im Kindergarten Lutzmanns-

burg zu Ende.  

   Die Ernährungsexpertin 

Birgit Brunner versuchte mit 

viel Eifer in verschiedenen 

Workshops für Kinder, El-

tern und Pädagoginnen über 

die Wichtigkeit von gesunder 

Ernährung bereits in frühen 

Kinderjahren zu informieren. 

Für die Kindergartenkinder 

waren die Workshops mit Fr. 

Brunner eine willkommene 

Abwechslung zum Kindergar-

tenalltag und wir hoffen, dass 

sie von diesem Projekt noch 

lange profitieren werden. 

     

  Der Herbst geht mit ver-

schiedensten Aktivitäten und 

Veranstaltungen zu Ende. Es 

gab einen Fahnenumzug mit 

abschließendem Besuch des 

Kriegerdenkmals, sowie eine 

Einladung von unserer Raif-

feisenbank anlässlich der 

Weltsparwoche. 

   Zum Gedenken an den Hl. 

Martin veranstaltete der Kin-

dergarten sein traditionelles 

Laternenfest in und vor der 

evang. Kirche. Nach einem 

Martinsspiel und ver-

schiedensten Programmpunk-

ten zum Thema Nächstenlie-

be, Wärme und Licht konnten 

die zahlreichen Gäste den 

Abend bei Glühwein und 

Punsch ausklingen lassen.  

 

  Die Kindergartenkinder wa-

ren heuer wieder beim kath. 

und evang. Erntedankfest 

dabei, um gemeinsam mit 

Herrn Pfarrer und Frau Pfarrer 

die vielen Früchte und Gaben 

der Natur zu feiern. 

 

   Als Einstimmung auf die 

Adventszeit besuchte der Kin-

dergarten den Christkindl-

markt im Lutzmannsburger 

Pfarrstadel. Dabei wurde ge-

meinsam ein Adventkranz 

ausgesucht, um das Warten 

auf das Christkind zu verschö-

nern. 

Gesunde Ernährung im Kindergarten 
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Zu Besuch in der Raiffeisenbank Beim Fahnenumzug 

Beim Laternenfest 
Am Christkindlmarkt 

   Das Landesjugendreferat 

Burgenland veranstaltet in Zu-

sammenarbeit mit dem Bgld. 

Skiverband in der Zeit vom   

8. Feber bis 15. Feber 2014 

die 40. Burgenländische 

Schiwoche  in Altenmarkt-

Zauchensee. 

   Die Kosten für den gesam-

ten Aufenthalt, Vollpension, 

Hin- und Rückreise, Fahrten 

zu den Liften, Snowboard-/

Schikurs und Betreuung 

durch ausgebildete Schi- und 

Snowboardlehrer -  betragen 

EUR 295,00 (exkl. Liftkos-

ten).        

Details für  

Jugendliche: 

www.ljr.at 
 

Details für  

Familien: 

www.schiwoche.at 

Bgld. Schiwoche 2014 in Altenmarkt-Zauchensee 

LJR 
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   Vom Advent 

bis in den Jän-

ner hinein haben 

Österreichs Feu-

erwehren Hoch-

betrieb.    

   Trotz der rückläufigen Ten-

denz der letzten Jahre müssen 

sie in dieser Zeit öfters zu 

Wohnungsbränden ausrücken. 

Beträchtliche Sachschäden, 

Verletzungen und sogar Tote 

sind die Folge. Der Grund: In 

der trockenen Innenraumluft 

wird das ursprünglich saftige 

Grün von Adventkränzen und 

Christbäumen rasch trocken. 

Eine heruntergebrannte Ker-

ze, ein zu knapp baumelnder 

Christbaumschmuck, ein zu 

tief hängender Zweig - der 

bereits dürre Baum fängt Feu-

er und mit einem trockenen 

Sicherheitstipp: Gefahr durch Christbaumbrände 

Krachen explodiert förmlich 

der ganze Baum. 

   Wenn Sie aber die romanti-

sche Illusion unverfälschter 

Weihnachtsstimmung nicht 

mit elektrischer Christbaum-

beleuchtung tauschen wollen, 

so beachten Sie einige grund-

legende Sicherheitstipps: 

 Christbaum nicht in die Nä-

he von Vorhängen stellen  

 Geeignete Kerzenhalter 

verwenden und Kerzen 

senkrecht stellen  

 Brennende Kerzen immer 

beaufsichtigen, herunterge-

brannte Kerzen auswech-

seln  

 Handfeuerlöscher oder Kü-

bel mit Wasser bereitstellen  

 Bei Brandausbruch mit 

Notruf 122 die Feuerwehr bzsv 

alarmieren, Fenster und 

Türen schließen  

 Nadelt der Baum schon 

stark ab, auf das letzte An-

zünden verzichten - es 

könnte ein feuriger Ab-

schied werden  

 

  Für weitere Informationen 

wenden Sie sich an die 

Brandverhütungsstelle im 

Landesfeuerwehrverband 

Burgenland. 

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2013/2014  

  Das Land Burgenland ge-

währt wieder einen einmali-

gen Heizkostenzuschuss in 

der Höhe von     € 140,00 

pro Haushalt.  
 

    Der Heizkostenzuschuss 

wird unabhängig von der 

Art der verwendeten 

Brennstoffe gewährt, sofern 

nachstehende Vorausset-

zungen erfüllt werden: 
 

 Hauptwohnsitz im  

Burgenland  

(Stichtag 15.11.2013)  

 Bezug eines monatlichen 

Einkommens bis zur Höhe 

des Nettobetrages des je-

weils geltenden ASVG - 

Ausgleichszulagenrichtsat-

zes  

 für allein stehende  

Personen 795,00 €,  

 für Ehepaare /  

Lebensgemeinschaften 

1.193,00 €,  

 pro Kind 154,00 €  

 und für jede weitere Person 

im Haushalt 398,00 € 

 

   Der Antrag kann bei der 

Hauptwohnsitzgemeinde  bis 

28. Feber 2014 eingebracht 

werden. Abt.6 
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Erwin OHR / Christian SCHWARZ  

E.O./Chr.Schw. 

Betrügerische  

Bettlerbanden 
 

 

   Bemitleidenswerte Bettler 

oder doch organisierte Bett-

lerbanden? Soll ich helfen 

oder unterstütze ich damit 

organisierte Banden? Kann 

ich den Unterschied heraus-

finden?  

 

   Immer öfter stehen Bürge-

rinnen und Bürger  vor dieser 

Frage. Mit dem Nahen der 

Weihnachtszeit ist auch mit 

einer Zunahme dieses Phäno-

mens zu rechnen. In der Tat 

gab es im Karpatenraum 2013 

abermals eine Hochwasser-

katastrophe. Diesen Umstand 

haben sich Banden zunutze 

gemacht, die jetzt in Osteuro-

pa grassieren und teilweise 

auf forsche Art und Weise 

betteln.  

  Die angewendeten Methoden 

sind mannigfaltig. Teilweise 

wird unter Verwendung sol-

cher Bettelkarten (siehe Bild 

rechts) vorgegangen, die mit 

den angebrachten Stempeln 

dazu dienen sollen einen seri-

ösen Eindruck zu vermitteln.  

   Andere täuschen Verlet-

zungen oder Behinderungen 

vor bzw. bedienen sie sich 

Menschen, die tatsächlich 

solche Handicaps aufweisen.  

   Alles dient aber einzig und 

allein dem Zweck das zutiefst 

menschliche Gefühl des Mit-

leids zu erwecken und auf 

dem Mitleidseffekt basierend 

ein Schuldgefühl auszulösen, 

das den Bürger zum Spenden 

„nötigen“ soll. 
 

   Dass dahinter jedoch oft 

straff organisierte Banden aus 

dem Osten stecken, die das 

Mitleid, zumeist älterer Men-

schen, zu ihrem – hohen – fi-

nanziellen Vorteil ausnützen, 

ist oft der tatsächliche Hinter-

grund.  

  Daher ist es auch nicht unge-

wöhnlich, dass es oft zu penet-

ranten Attacken und forschen 

Vorgehensweisen kommt.  
 

   Auch das Auskundschaften 

von Tatorten steckt mancher-

orts hinter der Bettelhandlung. 

Bedenken Sie all das bevor sie 

sich entscheiden eine Spende 

zu geben. 

 

Was Sie gegen diese Form 

von Bettelei tun können: 
 

 Lassen sie Fremde nicht 

in die Wohnung. Wird ein 

Glas Wasser verlangt, 

reichen sie es vor der Tür. 
  

 Sagen sie entschieden 

NEIN oder öffnen Sie erst 

gar nicht.  

 Wenn Sie nicht spenden 

wollen, müssen Sie auch 

nicht.  

 

   Wenn sie soziales Engage-

ment zeigen wollen, gibt es 

viele Möglichkeiten dies zu 

tun. Es muss nicht zwischen 

Tür und Angel und unter frag-

würdigen Umständen gesche-

hen. 

    Bei aggressivem Verhalten 

oder verdächtigen Wahrneh-

mungen, verständigen sie 

Ihre nächste Polizeidienst-

stelle unter der Rufnummer 

059133. 

 

Eine Sichere Zeit   

Ihre Polizei – immer für Sie 

da!    
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 SPORTLICHES 

   Nach dem Ende der Herbst-

saison fällt der sportliche 

Rückblick auf die erste Hälf-

te des Spieljahres 2013/14 
leider nur mäßig zufriedenstel-

lend aus. 

 

   Die Kampfmannschaft 

steht nach 14 Spielen mit 13 

Punkten und einem Torver-

hältnis von 25:31 am doch 

etwas enttäuschenden 11. Ta-

bellenplatz. Nur in den Be-

gegnungen gegen Manners-

dorf und Lackendorf durfte 

unsere Mannschaft dabei als 

Sieger vom Platz gehen. Das 

ist auf den ersten Blick eine 

triste Bilanz. Sie lässt sich 

aber zu einem guten Teil 

durch das grassierende Verlet-

zungspech erklären, das unse-

ren Mannschaftskader heim-

gesucht hat. Das hat dazu ge-

führt, dass die Mannschaft ei-

ne Dauerbaustelle war und 

immer wieder umgestellt wer-

den musste. Darunter litt häu-

fig die spielerische Darbietung 

und das führte zuletzt auch zu 

dem derzeitigen Tabellen-

stand. 

 

   Nur die Gebrüder Steiner 

konnten in allen 14 Meister-

schaftsspielen eingesetzt wer-

den. Von den verbleibenden 

Spielern schafften nur 5 mehr 

als 10 Einsätze. 

 

   Der Mannschaft hoch anzu-

rechnen ist die Tatsache, dass 

sie sich niemals von diesen 

Umständen hat demoralisieren 

lassen und die Mannschaft als 

Gefüge immer funktioniert 

hat. Nun gibt es ja über die 

Winterpause etwas Zeit um 

alle Blessuren auszuheilen, 

auch für Kapitän Philipp We-

ber, der sich vor kurzem ei-

nem operativen Eingriff im 

Sprunggelenk unterziehen 

musste. – Das lässt uns hoffen, 

dass es mit etwas weniger 

Verletzungspech im Frühjahr 

besser laufen sollte. 

 

   Die besten Torschützen der 

Kampfmannschaft waren: 

 

Daniel Gilschwert 5 

Márk Steiner  5 

Christopher Steiner 4 

Zsolt Steiner  3 

 

   Bei der Reserve lief es deut-

lich besser. Sie steht nach 14 

Spielen mit 30 Punkten und 

einem Torverhältnis von 61:37 

am guten 5. Tabellenplatz. 

Will man aber in dieser Saison 

noch um die Meisterkrone 

mitreden, wird man sich gehö-

rig nach der Decke strecken 

müssen, da der Rückstand auf 

den Tabellenführer doch 7 

Punkte beträgt. 

 

Die besten Torschützen der 

Reserve waren: 

 

Stefan Toth   17 

(Führender der  

Torschützenliste) 

Johannes Gruber  14 

Christoph Alten    6 

Hannes Magedler   5 

Rafael Magedler    5 

 

   Die heimischen Spieler in 

unseren Spielgemeinschafts-

Nachwuchsmannschaften 
sind mit Begeisterung bei der 

Sache, wie wir im Heimturnier 

auf eigener Anlage sehen 

konnten. Für die U8-

Mannschaft sind wir auf der 

Suche nach einer neuen Be-

Unser U8-Team: Trainer Christoph Sterr, Christoph Maszlovits, Tobias Kulman,  

Tim Horvath, Dominik Stimakovits, Elias Kampits und Trainer Andreas Imre (st.,v.l.); 

Nina Frittum, Sebastian Frittum, Paula Rohrer, Daniel Kollerits,  

Marvin Schermann (hockend v.l.)  
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treuerlösung. Andreas Imre 

und Christoph Sterr, die sich 

diese Funktion bisher geteilt 

haben, werden dafür nicht 

mehr zur Verfügung stehen. – 

An dieser Stelle bedanken wir 

uns bei beiden für ihre Arbeit 

mit unseren Jüngsten. 

 

VOLLVERSAMMLUNG 

   Am Sonntag, den 19.1. fin-

det die alljährliche Vollver-

sammlung des Vereins statt. 

Alle Mitglieder sind herzlich 

eingeladen daran teilzunehmen 

und sich aus erster Hand über 

die Entwicklungen im Verein 

informieren zu lassen. 

 

OBMANNEHRUNG 

   Wir freuen uns auch berich-

ten zu dürfen, dass unser Ob-

mann, Klaus Stipsits, am 

11.11. aus den Händen des 

Landeshauptmanns für seine 

Verdienste um den Sportver-

ein Lutzmannsburg die 

„Goldene Medaille des Lan-

des“ erhalten hat. Zu dieser 

mehr als verdienten Auszeich-

nung gratulieren wir ganz 

herzlich und wünschen uns, 

dass Klaus dem Verein noch 

viele Jahre so tatkräftig zur 

Verfügung steht. 

 

   Angesichts der nahenden 

Feiertage und des bevorste-

henden Jahreswechsels 

wünscht der Sportverein Lutz-

mannsburg allen Gemeinde-

bürgerInnen ein schönes 

Weihnachtsfest und alles Gute 

für das herannahende Jahr 

2014. 

 

VORWEIHNACHT´LN 

   Ehe es so weit ist, würden 

wir uns aber darüber freuen, 

wenn wir uns am Sonntag, 

den 22.12. zuvor noch beim 

schon traditionellen Vorweih-

nacht’ln am Dorfanger bei 

der Pergola treffen könnten. 

Auch diesmal haben uns die 

„Rednosed Reindeers“ wieder 

ihre musikalische Unterma-

lung zugesagt und der Sport-

verein wird natürlich wieder 

dafür sorgen, dass aus den Ka-

tegorien Speis & Trank genug 

wärmendes zur Verfügung ste-

hen wird. 

Obmann Klaus Stipsits bei der Überreichung der goldenen Medaille des Landes  

Burgenland in Gold, flankiert von LH-Stv. Mag. Franz Steindl und LH Hans Niessl 

M.W. 

Herbsttabelle 2013 Kampfmannschaft  Herbsttabelle 2013 Reservemannschaft  
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Herausgeber: 

Marktgemeinde  

Lutzmannsburg  

Nächste Termine im     

GEMEINDEAMT  

LUTZMANNSBURG: 
 

 

Montag, 13. Jänner 2014 

Montag, 10. Feber 2014 

Montag, 10. März 2014 

Montag, 7. April 2014 
 

 

Terminvereinbarung  

unter 

Tel.  0664 / 8843 0663 

 

Mag. Martin Weber,  

Bildungsberater  

oder über 

www.bildungsberatung-

burgenland.at 

M.W. 

MARKTGEMEINDE  

 
& 

Kostenlose Beratung  

in allen Fragen  

zur Aus– und  

Weiterbildung 

Veranstaltungen / Termine 

A.H......................... Alexander Hirt, Theatergruppe 

U.M.  ...................... Hortleiterin Ulrike Maszlovits 

B.W-S.  .................. VS-Dir. Birgit Wlassits-Schlögl 

K.R.  ....................... KG-Leiterin Karin Rohrer 

Abt.6 ...................... Amt der Bgld. Landesregierung 

LJR ......................... Landesjugendreferat 

bzsv  ....................... Bgld. Zivilschutzverband 

E.O./Chr.Schw.  .. Erwin Ohr / Christian Schwartz 

 Kriminalprävention 

M.W.  .................... Mag. Martin Weber, Sportverein 

S.St.  ....................... Susanna Stifter 

M.W.  .................... Bildungsber. Mag. Martin Weber 

Kl.P.  ...................... Klaus Pacher 

BMV / R.W.  ........ Bgld. Müllverband / 

 Romy Weber, Gde.amt 

Lutzmannsburger Schnapsermeisterschaft 

28. Dezember 2013 im Gasthof Pacher 

   „Vorweihnacht´ln“ Sportverein:   

     22. Dezember 2013 ab 15.00 h  
bei der Pergola am Hauptplatz mit Tombola, 

rockiger DJ-Musik u. den „Red nosed Reindeers“ 

Punschstandl Burschenschaft 

Strebersdorf: 14. Dezember 2013 ab 17.00 h 

FW-Ball Lutzmannsburg: 18. Jänner 2014 

ab 20.00 h im Gasthof Pacher  

Eröffnungspolonaise, Musik: „Top Mind“ 

Kinderfasching: 2. März 2014 

(Faschingsonntag) im Gasthof Pacher  

mit großer Kindertombola 

Pfarrball der Evangelischen Kirche:  

22. Feber 2014, 19.30 h im Gasthof Pacher  

P.D./K.G. 

 

NEU ab Jänner 2014 
 

P H Y S I O T H E R A P I E 
 

Susanna Stifter 
 
 

In der Ordination von Dr. Galuska, Schulgasse 13 

Termine nach telefonischer Vereinbarung: 0680 / 119 2449 

S.St. 

Für den Inhalt verantwortlich:  

K.G.  ...................... Amtsleiter Karl Gansrigler 

Chr.R.  .................. Bgm. Christian Rohrer 

P.D./K.G.  ............. Pia Dömötör / Karl Gansrigler 

I.S.  ......................... Iris Sellmeister für 

 Initiative für ein schöneres Leben 

J.R.  ......................... Obm. Ortstour.verb. Jürgen Rohrer 

A.G.  ...................... FW-Lmb. Verwalter Andi Gruber 

H.P.  ....................... Hermine Purt 

D.SP. ..................... Donalyn Sparr 

H.W.  .................... Horst Weber, Mus.-u.Kulturverein 

R.M.  ...................... Kurator Reinhardt Magedler 

O.G.  ..................... Ratsvikar Mag. Oswald Gruber 

M.WH.  ................. Markus Westhoff, Versch.ver.Strd. 

A.G.  ...................... Andi Gruber, Kath. Jugend 
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Anhang A 

Adventfenster 2013 

1. Sonnenland Mittelburgenland  

+ Vereinte Winzer, Florianigasse 1 

2. Ohr Erwin,  

Florianigasse 14 

3. Wurmbauer Barbara,  

Hauptstraße 48 

4. Rohrer Nina,  

Hauptstraße 19 

5. Weber Elke,  

Hauptstraße 68 

6. Pacher Iveta,  

Hauptstraße 22 

7. Rohrer Kerstin,  

Hauptstraße 92 

8. Evangelische Kirchengemeinde, 

Hauptstraße 79 

9. Magedler Silke,  

Hauptstraße 20 

10. Ohr Tina,  

Hauptstraße 97 

11. Krutzler Nicole,  

Thermenstraße 2 

12. Mayer Eva,  

Thermenstraße 4 

13. Geider Inge,  

Hauptstraße 47 

14. Pfeiffer Beate,  

Breitengasse 5 

15. Rohrer Ingrid,  

Birkenhain 10 

16. Magedler Karin,  

Hauptstraße 14 

17. Hirschler Monika,  

Bahnhofgasse 34 

18. Pacher Melissa,  

Hauptstraße 57 

19. Hirschler Heidi,  

Neustiftgasse 21 

20. Prokopetz Doris,  

Bahnhofgasse 27 

21. Stifter Berta,  

Hofstatt 17 

22. Jugend Lutzmannsburg,  

Hauptstraße 28 

23. Kampits Siegfried,  

Hauptstraße 89 

24. Krippe im Park 

Kl.P. 
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Anhang B 

Restmüll 
 

Samstag, 11.01. 

Montag, 03.02. 

Montag, 03.03.  

Montag, 31.03.  

Montag, 28.04.  

Montag, 26.05.  

Montag, 23.06.  

Montag, 21.07.  

Montag, 18.08.  

Montag, 15.09.  

Montag, 13.10.  

Montag, 10.11.  

Samstag, 06.12.  

Biomüll 

 

Donnerstag, 02.01. 

Donnerstag, 16.01. 

Donnerstag, 30.01. 

Donnerstag, 13.02. 

Donnerstag, 27.02. 

Donnerstag, 13.03. 

Donnerstag, 27.03. 

Donnerstag, 10.04. 

Donnerstag, 24.04. 

Donnerstag, 08.05. 

Donnerstag, 22.05. 

Donnerstag, 05.06. 

Samstag, 21.06. 

Gelber Sack  

Donnerstag, 06.02.  

Donnerstag, 20.03. 

Freitag, 02.05.  

Donnerstag, 12.06.  

Donnerstag, 24.07.  

Donnerstag, 04.09.  

Donnerstag, 16.10.  

Donnerstag, 27.11.  

Freitag, 03.01. 

Samstag, 04.01. 

Freitag, 07.02. 

Samstag, 08.02. 

Freitag, 07.03. 

Samstag, 08.03. 

Freitag, 04.04. 

Samstag, 05.04. 

 

 

Krämermärkte 
 

Dienstag, 25.02. 

Dienstag, 15.04. 

Dienstag, 10.06. 

Dienstag, 26.08. 

Dienstag, 28.10. 

Dienstag, 16.12. 

T E R M I N E   2014 

Lutzmannsburg und Strebersdorf 

Stellen Sie bitte die Müllsammelgefäße 

am Abfuhrtag um 7.00 Uhr an der stra-

ßenseitigen Grundstücksgrenze entlang 

der Fahrbahn zur Entleerung bereit. 
 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 

   Freitag 13.00 - 16.00, Samstag 8.00 - 11.00 Uhr  

Freitag, 02.05. 

Samstag, 03.05. 

Freitag, 06.06. 

Samstag, 07.06. 

Freitag, 04.07. 

Samstag, 05.07. 

Freitag, 01.08. 

Samstag, 02.08. 

Freitag, 05.09. 

Samstag, 06.09. 

Freitag, 03.10. 

Samstag, 04.10. 

Freitag,  07.11. 

Samstag, 08.11. 

Freitag, 05.12. 

Samstag, 06.12. 

Entsorgungen 

Papier  

Dienstag, 14.01.  

Dienstag, 11.03.  

Dienstag, 06.05.  

Dienstag, 01.07.  

Dienstag, 26.08.  

Dienstag, 21.10.  

Dienstag, 16.12.  

BMV / R.W. 

Donnerstag, 03.07. 

Donnerstag, 17.07. 

Donnerstag, 31.07. 

Donnerstag, 14.08. 

Donnerstag, 28.08. 

Donnerstag, 11.09. 

Donnerstag, 25.09. 

Donnerstag, 09.10. 

Donnerstag, 23.10. 

Donnerstag, 06.11. 

Donnerstag, 20.11. 

Donnerstag, 04.12. 

Donnerstag, 18.12. 


